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Das Buch wird geistlich Suchenden, 7 B vielen Für den Übenden erschließen sich Bibelworte,
Seminarıisten, Novızen und Novizinnen, Prie- die bisher intellektuell wurden,
stern, Ordensleuten, Menschen, die andere be- in wunderbarer Frische und Aktualität B
gleiten und anregen, J Fundgrube S1711 bringt dieel amn Koan-Wort Licht cie
Schneider schöpft aus dem en der spirituel- qohristliche Orme der „creatlo CX nihilo” 20)
len TIradition und der Erfahrung Xer- und die Zen-Erfahrung gleicht der Botschaft

„Das eich 5 ist nahe; ke  E um !“ 67)zitienleiter und geistlicher Begleiter Für S
weiterführendes Gespräch ratTe eressan Besonders überzeugend gelin der Nachweis,
sich geistliche und mystische Traditionen mıit christliche Nächstenliebe und buddchisti-
therapeutischen Fragen vermitteln lassen der sches el - änger fundamentale
Praxis sind oft verwoben) emkönnte dis- egensätze aufgefafßt werden dürfen; dem barm
kutiert werden, Affirmation, erkennung herzigen Samarıter, gesehen mıiıt den Augen des
und ] Fragen der Pırı  a miıteiınan Zen, entspricht die der uan- Yın
der Z.U verbinden sSind ymbo des tleidens muiıt allen Lebewesen Der
1NZ Name bedeutet örtlich „Diejenige, welche cClienfre cheuer

Schreie der Welt wahrnimmt“ mıiıt ihren tausend
Armen ist 51© fähig, auf die verschiedenen Situa-
onen Alltag Zu reagleren und Han
uO entgegenzustrecken, 0a6 Otleiden-HABIIO UBEN Barmherzigkeit

Zen und sozijales Engagement Mit Vor- de brauchen „ I hungrig und habt ILr

WO  a Von Hugo nomiya-Lassalle 0OSe Z.U;gegebe  DL
München 1989 Geb 28, Ein Gespräch zwischen Vf ass und

ama shi bietet ein Beispiel eiNnen ernst-Das Buch beginnt mit S Empfehlung des
inzwischen verstorbenen Enomiya-Lassalle haften ialog und auch auf den

den Uufor uben, geboren auf den Philip- Philippinen Menschen aller sozlalen Schichten
PICH, Professor östliche eligionen in Tokio, Zen nicht interreligiösen spirituellen Luxus

betreiben, sondern durch diese Praxis hellwachverfaßte exXtie E ruppe Von Christen und
Zen-Schülern, die auf den Philippinen durch geworden sind und Verstand und äande
: buddchistischen eister und u katholi- 241 mıit den en des Gleichnisses 117 Lotus-
sche Ordensschwester ı9l die Zen-Praxis CINSE- Sutra das brennende Haus dieser Welt Z.u retten

(99££) Offenbar gibt es auch das Zen-Ver-wurden. Die Sammlung dieser exXte
Antwort geben auf CHNUSE brisante Fragen, ständnisüSitz I eben, sodafs diese PraxIis
Kann Zen einen posıtlıven Beitrag leisten C] auf den Philippinen mehr soziales Gesicht zeigt
asiatischen Theologie? Warum üummern sich als ‚q} erkunftsland Japan Wer sich trotz

nender Stimmen aufCfundierten 1  08 mıiıtviele Von Zen begeisterten Menschen scheinbar
SO WeNıLg um gesellschaftliche robDieme } N Zen einlassen halte RS mıt der Einladung
(Einleitung) Nachwort „Es 1st 2111 Buch ZUT Zeıt das VerTr-

Zuerst legt Vf ausgehend VO  un C ON- dient deutschsprachigen esern(iınnen g..
gemacht werdenlichen Erfahrung, das Wesen und die verschiede-

Astenen Ziele des Zen dar Der eingeweihte Leser Helmut 00S
findet vertraute Formulierungen VOT Zen als sSeıin

ursprüngliches Wesen schauen, leer werden und
Fülle erfahren, Zen Erreichen der efreienden
Weisheit die alle Dinge SO sehen 1ält C
sind und aktive achsamkeit SOWIEe heitere EN  MIYA-LASSA HUGO Er-
Gelassenheit FErucht euer Übung die leuchtung ist erst Anfang Herder, Freiburg
etzte Realität des Zen nicht 111 Gedanken der 11 1991 Ppb
Genießen der Erleuchtung besteht sondern Der esul Hugo ass (1898—-1990) die
untrennbar muıt ern konkreten Alltag VeTl- Namen Enomiya und Makibi legte sich
en ist zeugt en Koan-Wort des anläßlich SCE1INeT inbürgerung 201 Japan 1948
eisters 2 ' Mönch „Dann geh und derzeit der bedeutendste epräsentan

asche Deine Schale s (34) des Versuches, christlich-mystisches en-
Die Interpretation der vielen Originaltexte (Herz- gut und ebensolche Lebensweise mıiıt den Vor-

geschieht VO Vf£ C —  7 tiefen Ver- stellungen und Praktiken des Zen-Buddhismus
wurzeltsein 1 christlichen Glauben, SO Z.u verbinden ass wirkte zunächst Z

; envlerte in Tokio und wurde dann“  Ü VO Zen-Atem Pın  a
„n Einklang mıt dem Atemes handeln“ Pfarrer in Hiroshima Dort wurde auch Zeuge

edeute (10 Kap und Betroffener des Atombombenabwurtfs 1945
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Nier dem Eindruck dieses schrecklichen rlieb- BOULAD Gottessohne, Gottestöchter.
MSSsSeSs wandte er sich entschieden der Friedens- Gelebte Existenzreligion. Edition Tau, Bad Sauer-
arbeit ZU, überzeugt davon, die Menschheit brunn 19972 94) Brosch
heute !‘.i ' inem endepunkt stehe, WIe er Ders., Dımensi:onen der 1eDe Persönliche
einem Jahrtausend LUr einmal vorkomme. Hr zeichnungen. dition Tau, Bad Sauerbrunn 19  =
vertiefte sich immer mehr die Form der Geb
Lebensweise des Zen-Buddhismus und versuch- oula ntfaltet seit 1967 Ägypten eın

durch die aufgebrochene west-östliche egeß- umfangreiches, apostolisches irken, VOT allem
nNun muittels einer christlich interpretierten Zen- auf dem Bereich der arıtas, erenel
Methode die Menschen innerer Einkehr Ägypten er se1t 1985 innehat 1991 wurde [.1
sich selbst und weiter Hinkehr ZUuU 7zu Vizepräsidenten der We  as rnannt

Seither haben viele den Von seinen vielen Vortraägen und zahlreichen
zeichneten Weg eingeschlagen. vorliegenden, Schriften wird „Carıtas“”lSchlüsselwort. Den
dem Umfang nach kleinen Ban werden mıit den heutigen Menschen, der iner vielfach versach-
enVO  ”3 assWege sich selbst und lichten Welt ausgesetzt ist, elr dem Band

der Weiterführung Zzu tieferer Gotteserfah- „Gottessöhne, Gottestöchter“ eın das trinmıtarı-
und den sich daraus ergebenden Konse- sche Geheimnis der „Carıtas Dei“ Diese wird

qUENZEN für das en aufgezeigt. eıner existentiellen Betrachtung erfahrbar, da S1e
1NZ Josef Hörmandinger zuinnerst zugrundeliegt. Mysterium

„Mensch“, dem Ebenbild ottes, wird vorbe-
haltloser Öffnung und gabe das Geheimnis
der göttlichen arıtas offenbar, S() die Erfül-
lung menschlicheruchmöglich wird
Die „Persönlichen Aufzeichnungen“” weısen dar-

SCH-KLEINER LUITGARD, Kontemplation. auf hin, wI1e dem Verfasser die „Dimensionen der
Liebe”, um die or immer wieder sich T1 -Ein Übungsbuch. OSel, München 1991 (144,

s/ Fotos). Ppb schließt Die Übertragung AuUus dem Französi-
der fast unüberschaubaren Fülle Von Anle  l.. schen durch Hidda Westenberger geschieht

tungen und ilfen Meditation CS, VOT sprachlich und theologisch einfühlsamen Weise.
Das geometrische ymbo die T1N1taallem den Christen, eine gründliche Auswahl

treffen, besonders unter dem Gesichtspunkt: ist s  En das gleichschenkelige, sondern das
Was mich tatsächlich S einem vertieften gleichseitige Dreieck! Vgl „Gottessöhne, Gottes-
Erfahren und en S den Geheimnissen des töchter“, 30)

1NZz 0SseHörmandıingerchristlichen auDens Das vorliegende Übungs-
buch ZUrT Kontemplation Von Luitgard Tusch-
Kleiner, iner Schülerin VON ater Hugo
nomiya-Lassalle, setzt sich das Ziel, Z.Uu-

gepraägter Kontemplation hinzugeleiten. BOURS/alt d U  ‚. au du hıin?
sieben Schritten soll < der Erfahrung Gottes dmeditationen Herder, Freiburg 1990 (152,

und der Geborgenheit äher geführt WEeTr- farb einfarbeGeb 36,—
den Unentde  es Lan betreten, WI1Ie eın Baum „Alle Religiosität lebt VO  ; Metaphern und 5Sym-

bolen”, SO schreibt Paul Deselaers, der Heraus-en stehen, den Grundton des ugenbli
erhorchen, usfien Durchgehen bestehen, geber dieses prachtvollen Bild- und Meditations-
schweigende und sprechende iefe, Sterben es Er hebt damit die hohe Bedeutung des
Heilwerden des Menschen und Leben dem es und des Symbols das Eindringen und
siebten Tags die Vertiefung religiösen Glauben hervor.
Ein Anhang bietet zusätzliche extie und Übun- Deselaers hat alle exemplarischen Bildmedita-
SCn ZUrTr: Kontemplation. Aus den einführenden tionen VO  j Johannes OUrSs (1913-1988), dem
lTexten den jeweiligen Abschnitten wird die geistvollen pırıtu und Lehrer amn Priester-
persönliche meditative Erfahrung der ufiorın seminar ©& unstier Westfalen, gesammelt. Es
spürbar. Die R  ge Auswahl der exte laßt sind sehens-würdige er, die T Tiefen-
auf eiıIne reiche enntnis meditativer und auch schau der Schöpfung Gegenwartes der
mystischer Literatur schließen. icht zuletzt bil- Welt, Begegnung mut ebenswegen und
den die meditativen en der uUutorn und Glaubenswegen und VOT allem ebensnaher
die zwölf OTOS VO  3 dreas offmann eine gute Erfahrung miıt Jesus Christus, dem des
Hiılfe Bemühen um innere Sammlung und ewlgen Vaters, führen wollen. Johannes Bours,
eu  S der auch ”  ater der Bildmeditation“
1NZ Josef Hörmandinger wird, pflegte seıinen Horern den täglichen


